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Liebe Leserinnen und Leser

530 Eingaben verzeichnet 

der Prix Lignum 2021 – ein 

Rekord und eindrucksvoller 

Beleg für den Schweizer 

Holzbauboom. Und das In-

teresse von Bauherren und 

Planern ist grösser als je zu-

vor. Dass sich der Holzbau 

so gut entwickeln konnte, 

liegt auch am Zugang zur 

Ressource Holz. Doch wenn 

uns die aktuelle Pandemie-

situation etwas lehrt, dann 

das: Selbstverständliches 

ist nicht selbstverständlich. 

Das gilt zurzeit auch für die 

Verfügbarkeit des Baustoffs 

Holz – wenn auch aus an-

deren Gründen. Während 

der globale Holzmarkt Ach-

terbahn fährt, muss sich der 

Schweizer Holzbau, der ei-

nen Grossteil des Materials 

importiert, fragen: Mit wel-

chem Holz wollen wir künf-

tig bauen? Und wie können 

wir unsere Wertschöp-

fungskette Holz stärken? 

Antworten geben in dieser 

Ausgabe des Magazins 

«FIRST» die wichtigen 

Köpfe der Holzkette. Auch 

mit der Titelgeschichte ge-

hen wir dem Thema auf den 

Grund: Redaktorin Sue Lüthi 

hat recherchiert, wie 

die Burgergemeinde 

Bern den eigenen 

Wald verbaut. 
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Bäume der Burgergemeinde Bern sind  

in drei Mehrfamilienhäusern verbaut.  

So funktioniert die Wertschöpfungskette 

Holz durchgehend und auf kleinem Raum.
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Wie steht es in der Schweiz um die Wert-

schöpfungskette Holz? Wo besteht Hand-

lungsbedarf? Branchenvertreter der Wald- 

und Holzwirtschaft beziehen Stellung. 
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Schuppenkleid aus Faserzement, Kern aus 

Fichte: Die Überbauung «Am Leewasser» 

überzeugt durch innere und äussere Werte. 

UMWELT.ENERGIE 26

Gut gerüstet für die Zukunft: Warum der 

Holzbau längere Hitzeperioden besser 

bewältigen kann als der Massivbau.
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Neue Hallen für das Holz: Im Tragwerk 

kommt genau das zum Einsatz, worauf  

die Kuratle Group spezialisiert ist – Holz.
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Regionale Wertschöpfung par excellence: 

Die neue Raiffeisen-Arena in Porrentruy 

(JU) setzt auf lokales Holz – und auf High-

tech-Buchenstäbe, made in Switzerland.
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Die gebaute Zeichnung: Holzbaupionier 

Hermann Blumer hat in Waldstatt (AR) 

einen fantastischen, vor Farbe strotzen-

den Pavillon entwickelt.  
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